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Bezirksklasse Herren CUX Süd

TSV Drangstedt : TSV Lunestedt V 
Samstag, 16.03.2024, 17:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TSV Drangstedt

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Vogelsänger / Kohl nach 3
Stunden Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des TSV Drangstedt im Match der Bezirksklasse
Herren CUX Süd verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TSV Lunestedt V,
welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 26:32) hinnehmen musste. Matchwinner
war an diesem Tag Ulf Vogelsänger, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich
gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 11. Saisonspiel nun
ein Punkteverhältnis von 8:14.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Mit nur einem Satzverlust gingen Vogelsänger / Kohl gegen Hochfeld / Gebken durchs
Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren
Bogatzki / Adam bei ihrer 1:3-Niederlage von Wieczorek / Becker dann doch niedergerungen
worden. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Strauß / Ott wurden Mehnert / Vogelsänger unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Zwischenzeitlich musste Ulf Vogelsänger zwar einen Satz
abgeben, fuhr wenig später sein Spiel gegen Timo Hochfeld, das auf dem Papier im Vorfeld als recht
offen eingeschätzt werden konnte, aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Einen Punkt für die
Mannschaft vor Augen gab Woldemar Kohl bei einer 2:0-Führung die nächsten Sätze gegen Hanno
Wieczorek noch ab und quittierte ein 2:3 nach Sätzen. Was war das für eine Aufholjagd! Beim Stand
von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Kim Bogatzki gewann dagegen
sein Spiel gegen Fynn-Jonas Strauß anhand der TTR-Werte eher überraschend sicher mit 3:0,
wurde das Match doch als eher offen eingeschätzt. Zwar brachte Andreas Becker Rüdiger Mehnert
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Rüdiger Mehnert mit 3:1 durch. Im Anschluss
war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Eine knappe Niederlage
gab es indessen für Nils Vogelsänger beim 4:11, 11:5, 11:4, 8:11, 7:11 gegen Ralf Gebken. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Ingo Adam bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:
3 Niederlage gegen Thomas Ott. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 4:5. Ulf Vogelsänger gewann wenig später indessen sein Spiel gegen Hanno
Wieczorek eher ungefährdet mit 11:8, 11:8, 12:10. 7:11 (Vogelsänger) bzw. 9:11 (Wieczorek) lautet
die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Wenig Chancen ließ Woldemar Kohl wenig später beim 3:0 seinem Gegner Timo
Hochfeld. Keine Chancen ließ Kim Bogatzki beim 3:0 seinem Gegner Andreas Becker. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 11:7 (Bogatzki) und
6:8 (Becker). Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Recht deutlich nach
Sätzen war die 0:3-Pleite von Rüdiger Mehnert gegen Fynn-Jonas Strauß, eine Niederlage die man
vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Beim 3:0-Sieg gegen Thomas Ott zeigte Nils Vogelsänger
seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Nach diesem Einzel steht Vogelsänger somit bei 7 Siegen
und 9 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Ott ein 12:7 ausweist. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Ingo Adam bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3
Niederlage gegen Ralf Gebken. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7
für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Einen knappen Sieg feierten
daraufhin indes Vogelsänger / Kohl beim 11:2, 11:7, 5:11, 10:12, 11:6 gegen Wieczorek / Becker, mit
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dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Auch rückblickend war das eine wirklich
spannende Partie. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Durch diesen Sieg hat der TSV Drangstedt nun ein Punkteverhältnis von 8:14 auf dem Konto,
während der TSV Lunestedt V nach der Niederlage jetzt 4 Saison-Siege, 10 Niederlagen bei einem
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den MTV Lintig (TSV Drangstedt) bzw. gegen den TSV
Büttel-Neuenlande (TSV Lunestedt V).

 Statistik:
 TSV Drangstedt

Doppel: Vogelsänger / Kohl 2:0, Bogatzki / Adam 0:1, Mehnert / Vogelsänger 0:1 
Einzel: U. Vogelsänger 2:0, W. Kohl 1:1, K. Bogatzki 2:0, R. Mehnert 1:1, N. Vogelsänger 1:1, I.
Adam 0:2 

 TSV Lunestedt V
Doppel: Wieczorek / Becker 1:1, Hochfeld / Gebken 0:1, Strauß / Ott 1:0 
Einzel: H. Wieczorek 1:1, T. Hochfeld 0:2, A. Becker 0:2, F. Strauß 1:1, T. Ott 1:1, R. Gebken 2:0


